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Drucksache 
Nr.  
Drucksache  9/2007  

 
Beschlussvorlage 
 
 
 

Datum Abteilung/Dienst Aktenzeichen Beschlussverteiler 

08.01.2007 Grube Fortuna Am/Fr Grube Fort, 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Beschluss Bemerkung 

Betriebskommission "Grube 
Fortuna" 

2006-11-06   

Kreisausschuss 2007-01-10 
00:00:00 

  

Ausschuss für Gesundheit, Um-
welt und Wirtschaft 

2007-01-17 
00:00:00 

zugestimmt  

Haupt-, Finanz- und Organisati-
onsausschuss 

2007-01-25 
00:00:00 

zugestimmt  

Kreistag 2007-01-29 
00:00:00 

zugestimmt  

 
 

Die Mittel stehen im Budget haushaltsrechtlich zur Verfügung 

• Kostenstelle/CO-Auftrag  

 
 
Anlagen 
Neues Faltblatt des Besucherbergwerks „Grube Fortuna“ mit Feld- und Grubenbahnmuseum 
 
 
Gestaltung Eintrittspreise Besucherbergwerk "Grube Fortuna" 
 
1 BESCHLUSS 

Die Betriebskommission empfiehlt dem Kreisausschuss, folgende Beschlussempfehlung an den Kreis-
tag weiterzuleiten: 
 
a) Für das Besucherbergwerk Grube Fortuna wird erstmals zur Saison 2007 ein Familienticket 

eingeführt. Es berechtigt maximal 2 Erwachsene und deren Kinder (i.S. der Preisgruppe Schüler, 
Auszubildende, Schwerbehinderte, Wehr- und Ersatzpflichtige) zum Eintritt. Für die Saison 
2007 beträgt der Eintritt 20,00 €. 
 

b) Für das Jahr 2007 wird erstmals eine Gruppenermäßigung von 10 % auf den regulären Ein-
trittspreis für Personengruppen mit 10 Mitgliedern oder mehr gewährt. 
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c) Die in der Anlage ausgewiesenen sowie unter a) und b) neu zu beschließenden  
Eintrittspreise des Besucherbergwerkes „Grube Fortuna“ werden als Rahmenpreise festgelegt 
mit der Maßgabe, dass die Betriebsleitung in Abstimmung mit der Betriebskommission ermäch-
tigt wird, davon maximal bis zu 50 % nach oben oder unten abweichende Eintrittspreise bedarfs-
orientiert festzusetzen. 

 
 
 ATERNATIVEN UND KONSEQUENZEN 

2.1 Alternative/n zum Beschluss/Entscheidungsvorschlag 

 

2.2 Finanzielle Auswirkungen/Folgekostenbelastungen: 

 

2.3 Auswirkungen, die Frauen anders oder in stärkerem Maße als Männer betreffen 

 

2.4 Besondere Auswirkungen auf behinderte Menschen 

 

2.5 Befristung der Regelung/en 

 

3 BEGRÜNDUNG 

Nach den Erfahrungen mit den Eintrittspreiserhöhungen im Besucherbergwerk Grube Fortuna im 
Jahr 2005 sehen die Verantwortlichen Handlungsbedarf, die Besucherzahlen zu stabilisieren. Neben 
geplanten verstärkten Vertriebs- und Marketingmaßnahmen, insbesondere auch in Zusammenarbeit 
mit dem Tourismusbereich des Lahn-Dill-Kreises, möchte der Eigenbetrieb zum einen attraktive 
Angebote für Familien und Gruppenreisende machen. Zum anderen soll künftig  zur Optimierung 
des Gesamtstandortes flexibler auf die Markt- und Dienstleistungsentwicklungen reagiert werden 
können und damit auch kurzfristige Entscheidungen über kundenspezifische Leistungsbedingungen 
und Eintrittsgelder ermöglicht werden. Im Einzelnen werden daher folgende Regelungen vorge-
schlagen. 
 

a) Es wird ein Familienticket eingeführt. Für das Jahr 2007 ist ein Betrag von 20,00 € vorgesehen. 
Der Preisvorteil für ein Elternpaar mit einem Kind (i.S. der Preiseintrittsregelung) beträgt im 
Minimalfall 3,00 €, für jedes weitere Kind kommen jeweils 5,00 € Preisvorteil hinzu 
(regulärer Preis 9,00 € für Erwachsene, 5,00 € für Kinder). 

b) Gruppenreisende, die häufiger über Busunternehmen als Reiseveranstalter nachfragen, sollen 
wegen der guten Auslastung der Einfahrten ebenfalls einen Preisvorteil erhalten. Hier wird ein 
pauschaler Nachlass von 10 % pro Ticket vorgesehen, unter der Voraussetzung, dass die Gruppe 
aus mindestens 10 zahlenden Personen besteht. 
Hinsichtlich der Schulklassen bleibt es bei dem Nachlass von 1,00 € pro Ticket, damit erhalten 
die Schüler in Schulklassenverbänden 20 % Nachlass (statt 5,00 € pro Schüler 4,00 € pro Schü-
ler). 

c) Gemäß § 4 Abs. 2 e) der Eigenbetriebssatzung des Besucherbergwerks in Verbindung mit  
§ 5 Abs. 5 Eigenbetriebsgesetz ist der Kreistag für die allgemeinen Tarife und Eintrittsgelder 
zuständig. 
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Die Entwicklung der Besucherzahlen und nachgefragten Dienstleistungen im Besucherbergwerk 
hat gezeigt, dass künftig ein deutlich höherer Aufwand für Werbestrategien zu entwickeln sein 
wird, um Besucher zu gewinnen. Gleichzeitig muss wesentlich flexibler auf die Nachfrage rea-
giert und attraktive Angebote unterbreitet werden. Dies bedeutet, dass auch die Preise nachfra-
ge-, auslastungs- und saisonorientiert gestaltet werden müssen. 

 
Es wird daher vorgeschlagen, den Rahmen für die Preisfestsetzung durch den Kreistag beschließen 
zu lassen und dem Eigenbetrieb mit Betriebsleitung und Betriebskommission damit Gestaltungs-
spielraum zu verschaffen, auf die Marktnotwendigkeiten zu reagieren. Die aufgeführten Eintritts-
preise stellen den Rahmen dar, innerhalb dessen dann die Festlegung durch den Eigenbetrieb zu 
erfolgen hat. Maximal darf die Abweichung nach oben oder unten 50 % betragen. 

Für das Jahr 2007 sollen die sich aus der Anlage ergebenden Eintrittspreise aus dem Jahr 2006 zu-
nächst weiter beibehalten werden, ergänzt um die vorgenannten Familien- und Gruppentickets. Die-
se Eintrittspreise liegen auch der Wirtschaftsplanung 2007 zugrunde. 

Die durch die Einführung des Familientickets und der Nachlass bei Gruppen sich ergebende Minder-
einnahmen sollen durch eine entsprechende Steigerung der Besucherzahlen aufgefangen werden. 

Die vorgenannten Maßnahmen dienen der Zielsetzung den Betrieb das Besucherbergwerk „Grube 
Fortuna“ weiter zu optimieren. 

 
 
gez. 
  
Wolfgang Hofmann 
Erster Kreisbeigbeordneter 




